
^r. ^ . Nienstas den 7. J u n i 1836.

«Auwrnial - Verlautbarungen.
Z. 697. (2) " " ' / ^ ^

C i r c u l a r e
des k. k. i l l y r . O u b e r n i u m s zu L a i -
bach. — B e z a h l u n g der B r i e f t r ä -
ger s g e b ü h r e n , w 0 ke ine A e r a r i a l
B r i e f t r ä g e r bestehen, b e t r e f f e n d . —
Zur größeren Bequemlichkeit dcs correspondiren-
den Publikums ist beschlossen woiden, daß die
Postmeister in jenen Orten, wo kcme Aerarial-
Brlcftrager bestehen, die Briefe an die in dem
Orte wohnenden Adressaten durch eigene ver-
läßliche Briefträger unaufgehalten ^zuzustellen
haben; den Briefträgern »st gestattet, für diese
Bestellung ^ kr. !^. M . für jeden Brief ohne
Unterschied des Gewichtes abzunehmen. Es
bleibt jedoch Jedermann freigestellt, zur Erspa-
rung dieser Bestellungsgcbühr die Briefe bei dem
Postamte selbst abzuhohlen, oder abhohlcn zu
lassen. — Dieses wird in Folge hohen Hof-
kammer.Decrets vom 21 . Apri l l836, Z. 1^980,
zur öffentlichen Kenntniß gebracht. — Lalbach
am i l . Ma i i836.

Joseph Camillo Freyherr v. Schnndburg,
Landes^ Gouverneur.

E a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

Z e n o Graf v. G a u r a u ,
k. k. Gubernlalrath.

RreisäMtliOe ^erlauNiarunUenT^
Z. 7lc>. (1) N r . 663a.

K u n d m a c h u n g .
Zur künftigen Verpflegfsichtrstellung des

in der Hauplstatlon ia,bach und Concurrcnz
bisindlichen k. k. M i l i t ä r s , auf die Zeit vom
z. August bis Ende Oct. i836, fül den Artikel
Vrod und PtU für den Monat August i 9 I 6 ,
wird am 18. Juni l. I . eine öffcntl. Subarrend,-
rungs Verhandlung bei diesem t. k. Krnsamte
um die neunte Vormittagsstunde vorgti.ommen
werden. — , ) Der Bedarf nach dem gegen-
wärtigen Truppenftande, mit Ausnahme der
zeitweisen Durchmärsche, besteht beiläufig täg-

lich in i35o Brvd , Portionen 2 5 i '/2 ko th ,
und »n iZ5 Heu - Portionen » 10 Pfund. —
2) Muß der Crsteher b<i Abschluß des Con»
tractes eine Eautlon mit 8 ^ des gesummten
Geldwcrthes der erstandenen Artikel, entweder
im Baaren oder in Staatspapieren nach dem
Eours, oder auch sideizussorisch leisten, jedoch
wird hier bemerkt, daß nur die oon der k. k.
Kammerprocuratur als gilllg anerkannten Eau»
tlor>^ < In^rumente angenommen werden. —
3) Vor der Verhandlung hat jeder Offerent
5oo ft. als Vadmm zu erlegen, welche nach
beendeter Verhandlung den Nichterstihern wers
den rückgtstellt, von dem Ersteher aber blszum
Erlag oer Eaution rückbehalten werden, und
ohne welchen Erlag Niemand zur Verhand-
lung zugelassen nnrd. — H) Werden auch Of«
ferte für einzelne Artikel angenommen, jedoch
wlro dem Anböthe für belde Artikel bei glei»
chen Preisen der Vorzug gegeben. — Z) Be«
halt sich das k. k. Ml l t tar -Verpf iegs-Maga.
z>n vor, vcn den erübrigten Releru« - Vorrä-
lhcn den Artikel Drod, vom 1. August d. I .
an, in so weit fclche das Auelangen verschilf,
fen, und eben so auch jenen dls Heues im eben
genannten Monate, im Wlge der eigenen Re-
gie abzugeben. — 6) Nachtragoff,rte, als
den bestehenden Gesetzen zuwider, werden durch»
aus nlcht angenommen und rückgewiesen. —
7) Die weitern Auskünfte sönnen tägllch zu
den gewöhnlichenAmtsstunden in d«r k. k. M i -
lltat,Hauplrerpstlg^,M^ssajinskanjlei hier ein»
Zchult werden. — K. K. Kreisamt Laibach
am 27. Ma» 18I6.

Z. 720. ( l ) N r . 4404.
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Es wird über die hohe bewilligte Herstel-

lung eines neuen Pfarrhofs in Unterhaidoviy
am 23. Juni l. I . Vormittags ,0 Uhr in
der Amtskanzlci n̂ Tressen eine MinuendoeLi-
citation abgehalten we,dcn, wozu die Licita«
twnslustigen mit dem Bemerken des Erscheinens
wegen vorgeladen werden, daß die Maurerar-
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teit in dem Betrage von 465 st. »3 kr.; das
Maurermateriale 553 fi.; d»e «Bteinmetzarbeit
39 st. 2/^ kr.; die Zimmermannsarbelt i5o st.
5? ^ kr.; das Zimmermannsmateriale 99 st.
^2 kr.; die Tischlerarbeit i3/» st.; d>e Schlos-
scrarbeit 3a/^ st. ^1 kr.; die Glaserarbeit92 fi.;
die Hafnerarbeit 5? st.; die Alistreichcrarbcit
^9 st. i» kr.; daher in Summa 1960 st.3'^ kr.
ausgerufen werden wird. — Zuletzt wird auch
ein Anboth auf das Ganze angenommen. Die
Licltationsbedingnisse, der Bauplan und die
Baudevise können in den gewöhnlichen Amts-
stunden bei der Beznksobrigktit m Treffen ein»
gesehen werden. ^ - K. K. Krcisamt Neustadtl
am 21. Mal i636.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z . ? l4- ( l ) lN^. 225.

S t r a ß e n » L i c i t at i o n s - V e r l a u t ,
b a r u n g.

Nachdem bei denen mtt dießamtl,cher Ver-
lautbarung uom l q . v. M . / 3 t l . 2 i 5 , »n die-
sen Zeltungsblattern kundgemachten zweiten
Fellbiethungen , der m>t hoher Gudernlal'
Verordnung vom 26. März d. I . , Z. 66 /3 ,
genehmigten Kunstbauten pl-u i836 sich gar
keine Unlernehmungslufllgen elngefunden ha<
ben, somit zu denen dritten geschritten werden
muß, so wird hlcmit zur öffentlichen Kennt-
mß gebracht, daß solche nachsiehendcrmaßen
Sta t t haben werden^ und zwar: am ^5. d . M .
be» der löbl. Bezirks-Obrigkett Kreutberg zu
Wartenberg, über die Gesammtsumme von
4323 fi. 56 kr.; am 16. d. M . be» der lödl.
Bezlrkv-Obrigkeit Egg ob Podpetsch, über die
Gesammtsumme von 6182 st. 19 kr.; am 18.
d. M. be» der löbl. k. k.Bezirks.-Obrisskeit Umges
bung ?a»bachs, über dle Gesammisumme von
19277 si> i 3 kr., das »st: von der Wiener
Straße mit 62ä» st> äa kr. , u.-n der Triefler
«Straße mit 7316 fi. ^7 kr., von der Klagen-
furter Straße nnt 173» ss. .̂ kr . , uon der
Agramer Straße mir 1886 ss. ^5 kr., und
von der Sallocher Straße mit 99 si. 3^ f r . ;
am 20. d. M . be, der Bezirks, Obrigkeit Wcl ,
lelberg, über d«c Gesammtsumme von 5820 st.
21,, kr. — Es werden sonach alle Unterneh,
mungslussigen mit Vezug auf die hierämtl'chen
Verlautbarungen vom 2. und 19. 0. M . ,
N r . 179 und 2 l 5 , zu diesen dritten Feilble»
thungen mit der weitern Bemerkung höflichst
eingeladen, daß solche allerorts Vormittags
um 9 Uhr beginnen/ und um 12 Uhr Mi t -
tags, oder nöthigenfalls auch erst um 6 Uhr
Abends werden geschlossen werden, und nach

der Detail-Verhandlung auch ganze Abthei-
lungen zusammen werden ausgebothen wer,
den. — K. K. Straßenbau-Commiffariat?ai-
bach am 4. Iun» i636.

Z . 7,9. < l ) ° " " " "' N r . ' 7 5 l i l
G e t r e i d - l i c i t a t i o n .

Am i g . Juni i836, Vormittags um 9
Uhr, werden m der Amtskanzlei der k. k. Ca»
meralherrschaft Veldes, in Folge löbl. k. k. Ca-
meral - Bezllks - Verwaltungs - Verordnung vom
4. Juni d. I . , Z. 75l i / X V i , die herrschaft-
lichen Zinsgetrcid-Vorrathe, besschend in 246
Metzcn 2 Maß Wciycn, 217 Meyen 1 Maß
Gemische! und 3 Mctzcn 1 Maß Bohnen, mit«
tcl.st öffentlicher Versteigerung hmtangcgeben
werden; wozu Kaufiustige zu erscheinen hiemit
eingeladen werden.— K. K. Eameralherrschaft
Veldes am 5. Juni »836.

Z. 693. (3) Nr . « " 7 , ^ 6 . W .
C o n c u r s .

I m Bereiche der k. k. illprischen Cameral-
Gcfällen-Verwaltuiig sind einige Adjuten von
jahrlichen 3ao Gulden für Eoncepts-Practican-
ten in Erledigung gekommen. — Diejenigen,
welche sich darum bewerben wollen, haben ihre
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege lang-
sicns bis letzten Juni d. I . hierorts einzubrin«
gen, und sich darin über die Mlt gutem Erfolge
bestandene, für die Concepts.Candidaten der k. k.
Cameral - Gefallen - Verwaltungen vorgeschrie-
bene Prüfung, über die Länge der Dienstzeit
und ihre Sprach - und sonstigen Kenntnisse,
so wie über ihre bisherige Verwendung und
Moralität, dann über,hrc Dürftigkeit, auszu-
weisen. — Auch haben sie die Erklärung bei-
zufügen, ob und in welchem Grade sie mit eie
nem oder dem andern Beamten dieser Cameral-
Gefällen-Verwaltung verwandt oder verschwä-
gert sind. — Laibach den 3o. Mai i836.

Z. 700. (2) 26 Nr . 2 I6 .
L i c l t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Die löbliche k. k. Landes - Baudirection hat

mit Verordnung vom 7. Mai d. I . , Z. z/,62,
in Folge herabgelangten hohem Gubernial-De-
crete vom 3c). April d. I . , Z. y36/,, anbefoh-
len, sowohl über die in den zwei Nauigations-
Distrlcten von Natschach und Ltttay in dem
Militarjahre z836 auszuführenden Kunstbau-
ten, als auch über die Lieferung des Beschotte-
rungs-Materials und der Streifbaume, die M i -

- nuendo-Licttatlonen einzuleiten. — Es werden
! daher die betreffenden Licitationen, und zwar:
, für den Navigations-District Ratschach bei der
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löbl. Bezirksobrigkeit Saucnstein am 9. und
nöthigen Falls auch am 10. k. M . , übcr den Be-
trag von 339» st- ' g V i kr-, für den Nav'ga-
tions.Distnct ^ittay hingegen be: dcr lödl. k. k.
Bcnrksobrigkett Ponovttsch und der löol. Be-
zirksobrigkeit Krcutderq zu Wartenberg bci Mo-
raizh am »3-, nöthigen Falls auch am i ^ k . M . ,
üder den Betrag von l 6g l fi> 59 Vl kr., bc»ocn
Orts Vormittags von 9 bls 12 Uhr und Nach-
mittags von 3. bis 6Uhv abgehalten werden;
wovon die licitationslust.gen mtt dem Bemer-
ken in die Kenntniß gesetzt werden, daß sie d̂ c
hohen Orts genehmigten ^itanonsdedmgml,e
und die deta'llirten Baudevisen sowohl be. den löb-
lichen Bezirksobrigketten, als auch be; dic,em
Navig.t ions^.uamte und bei dm betreffenden
Navigations-Bau-Mstentcn e.nsehm können.
— Ucbrigens hat zeder Llcitant das 5 ^ Va-
diuin, und jeder Ersteher die Caution mtt 10 F
zu leisten. Schriftliche Offerte werden nur vor
Beginn der Licitation angenommen, spater ein-
langende aber gar nicht berücksichtiget.— Ncbst
der obbemerktcn am 9. Juni 0. I . zu Sauen»
stein abzuhaltenden Versteigerung, wlrd oermog
^ndorsat-Verordnung der lobllchen k.k.Lanoc.-
Baudirection vom 3. Mai d. I . , Z. 3oo6, an
nämlichen Tagen auch noch jcne übcr die Her-
stellung cmiger Baugebrechen, an der mtt dem
s k. ^iehewege im Rarschachec Oistricce ver-
e'imgtm Gurkfelder Eoncurrenz - Straße dcb
lobllchen Saoensteiner Bezirkes vorgenommen
werden. — Hiervon entfallen auf d,e bloße
Maurerarbeit mitHinweglassung des Materials
und der Handlanger, welche durch die Bezitts-
Noboth beigestellt werden, 85 fi. 55 kr., unc
für die Lieferung von 1624 Stück ungebundc«
ner Faschinen aus Fclbevrulhcn, 2/̂ 7 Current«
Klafter Wippen oder Würste aus Weidcnru-
lhen und Holzmateriale zu 367Z Stück 4/lan-
ger und 2^ dicker Spickpfahlen, .̂ 97 ft. 3» kr.
Vadium und Caution kommt auch hier, wil
oben bemerkt wurde, zu legen. Die nähe»O,
diesen Gegenstand betreffenden Vedingnisse, ft
wie auch die Baudevise können sowohl bei de,
löbl. Bezlrksobrigkeit Saucnstcin, als auch hier̂
omt's eingeschen werden. — K. ss. Navigations,
Bauamt Ratschach am 29. Mai^ i^36^

Vermischte Verlautbarungen.
<, , >, N r . 62a
2 ' , ' " ' ( ' ) V d i c t.

' ' V o n dem k. s. Bezirksgerichte I^r ia wird bê
fannt gemacht: lZs sey über Ansucdcn de. ^oscxl
Kummer, al^ ( M o n ä r des Anto. Pickel vos
Schadle, wider Valentin Pagon von,Dolle, weger
schuldigen 5ü ft., dann Interessen und Executions

kosten, in die executive Feilbiethung der diesem
Lchtern gehörigen, zu DoNe Haus.Zahl 6 liegen«
deu, dcr k. k. Staatsherlschaft Lack 5,2!, Ulb. N r . 3
zinsbaren, gerichtlich auf 2745 ft. M . M . geschätzten
Ganzhude gerriliiget, zur Vornahme derselben der
3«. J u n i , 3». Ju l i und 3o. August l836, jedes-
mahl früh 9 Uhr im Ortc Dolle mit dem Beisatze
dcsiimint worden, daß, falls diese Realität bei
dcr ersten oder zweiten Feildiethungstagsatzung nicht
um oder über den Schätzungswert!) verkauft werden
sollte, solche bei der dritten Fcildicthungstagsatzung
auch unter dem Schähungswerthe dem Meistbie«
thendcn wird hintangegeben werden.

Die dichfälligen Licitatiol'.sdedingniffc können
täglich in dieser Gcrichtgkanzlei zu den gewöhnlichen
Amtöstunden eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Id r ia am ,0. M a i i836.

Z- ?c»9' ( ' )
A n z e i g e .

Bei der gefertigten Bezirksobligkeit findet ein
Practicant mit der Zusicherung baldiger Anstellung,
bei ersprießlicher Verwendung und einer schönen
Handschrift, soglciche Aufnahme.

Vereinte ^ezirköobrigkett Radmannsdorf am
27. M a i ,656.

Z. 7«6. (,) " "
G e r i c h t s d i e n e r s « S t e l l e .

Bei der vereinten Bezirksobrigkcit Radmanns«
dorf ist die Stelle eines Genchtsdicncrö und Ge-
fangcmvärtcls zu besetzen; mit dieser Dienstleistung
ist ein monathlicher Gehalt von 12 st., freie Woh«
nung, L Klafter Holz und der Genuß eines Gar-
tens verbunden.

Männer von erprobter Rechtschaffenhcit und
sonstiger Qualif ication, welche diese Vtclle zu er,

^ halten wünschen, haben hierum schriftlich porto«
' f re i , oder mündlich bei dem gefertigten Verwal-
' tungsamte hinnen drei Wochen anzusuchen.
» Vcrwaltungsamt der Herrschaft NadmannK-
, dorf am 27. M a i i636.

- Z ^ ^ ^ N r . " " /57
- E d i c t .
. Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rav.
. mannsoorf wird hiemit bekanrtt gemacht, daß eö
' über Anlangen des Herrn Pr imus Hudovernig,
^ j u „ i n r , als Bevollmächtigten des Herrn Anton
' Dolnitscher, von der mit Bescheid vom 2, . Apr i l
> l. I , bewilligen Feilbicthung der, dem Barthel
c Klementschitsch gehörigen, zu Möschnach HauK.
- Zahl 22 liegenden, der löbl. Herrschast Stein sub
- Rect. Nr . 91 <n Urb. Nr. ^ 3 dienstbaren ganzen

Hübe, abzutcminen habe.
Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am

29. M a i !Üä6.
> Z- 7 '5. (») Nr» 1642.

iZ d i c t.
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun.

> gen Lalbachä wiro hiemit bekannt gemacht: Es sey
» m der Oxccutionssache der Katharina Sellan von
» ,Saule, wioer Lorenz Rodcda von ebendort, die
' 'executive '^elldiechung der, dem Letztem gehörigen.
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zu Taule 8ud (̂ onsc. Nr. »3 liegenden, der Herr«
schaft OZg ob Podpetsch 5lil> Recc. Nr. 67 dienst«
darcn, gerichtlich auf i3c»6 ft. 40 kr. bewirtheten
gcinzcn Pude dclvilliget, und es scoen zu oercn
Bornahme drei Zellbiethungst^gsahunget, , als:
auf den 26. M a i , 27. Juni und 26. Ju l i l. I . ,
jedesmahl Vormittags um 10 Uhr in Loco der
Realität mit dem Anhange anberaumt worden,
daß diese Realität bei der ersten und zweiten Feil«
biethung nur um oder über den Schätzungswerth,
bei der dritten Feilbiethungscagsatzung aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitacionsbcdlngnM können zu den ge<
rvöh'lllchen Amtustundcn täglich hicramts eingesehen
rvcrden.

Laibach am »2. Upril i636.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbiethung ist

kein Kauflustiger erschienen.

Z. 7'7- (') ^ I . Nr . 336.
G d i c t.

2llle Icne, welche auf den Verlaß des am 12.
November ^Ü55 2K intt^lHlo zu Kosiek verstorbenen
Ganzhüblcrs Matthäus Terlep aus was immer für
einem Nechtsgrunce eine Forderung zu stellen ver-
meinen, oder in den Verlaß etwas schulden, haben
am 22. Jun i l. I . Vormittags 9 Uhr l?ei der Li«
quidations.^agsahung, bei Vermeidung der Folgen
des §. 6 :^ b. O. B., zu erscheinen.

Bezirksgericht Neudegg am 2a. März i835.

Z . 7»6. (1) I ou rn . Nr.967.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Neudegg
wird hiemit bekannt gegeben: Es habe Herr Johann
Aubl um Einberufung und sohinige Todeserklä-
rung des schon länger als 3» Jahre von hier ent«
fernten, und unbekannt wo befindlichen Joseph
Woch, vulgo Berncker, gebeten. Da man nun
hierüber den Herrn Johann Nep. Schaffcr zum
Kurator des Joseph Woch aufgestellt hat, so wird
dieses ihm, seinen Erben oder seinen Eesfionären
hiermit kund gemacht, und sie mit dem Beisatze
vorgeladen, daß das Gericht, wenn sie während
dieser Zcit nicht erscheinen, oder oosselbe nicht auf
eine andere Art^in die Kenntniß seines Lebens scz«
zen, zu seiner Todeserklärung schreiten, und das
Vermögen den bekannten uno sich legitimirenoen
Erbin cinantwolt^'n werde.

Verein. Bezirksgericht Neudeggam 7. I u U ,535.

V e r l a u t b a r u n g .
I n dem Marktflecken Adclsberg, wo be-

der bedeutenden Bevölkerung, dem lebhafter
commcrziellen Verkehr und bei dcn häufiger
Truppcndurchmarjchcn taglich eine bedcucend,
Quant i tä t Flelsch consummirt wlvd, ist dlc zweit,
Fleischt)aue'>>Gerechtsame in Erledigung gekom-
men. — Diejenigen Ind iv iduen , die sich mr
Verleihmlg derselben zu bewerben gedenken, wer
den durch das gegenwärtige Edict aufgefordert
daß sie bmncn d'.-ei Wochen, von dem Zettpunct

der Einschaltung dieser Aufforderung in die Pro-
vmzial-Zcitungsblättcr gerechnet, ihre mit den
Zeugnissen des Alters, Wohnortes, der M o r a -
l t ta t , erlernten Mcygerel und des entsprechen-
den Vermögens belegten Gesuche unmuteldar
bel der Bezirksobrigkelt Adelödcrg anzubringen
haben.

K. K. Bezirksobrigkelt Adelsberg am 5a.
M a i 16 I6 .

Z. 7c»5. (2) Nr. 715.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee«
berg wird bekannt gemacht: Os sey in die Recissu-
mirurig der voin 3)lartin Klun aus Deutschdorf,
Bez. Rcifnih, angcsuchten, und mittelst des gcricht»
lichen Bescheids vom ,4. März »U35, Z. 3o3< be«
willigten executive« Fcilbicthung der, dem Efecu»
ten Joseph Turk van Studenz gehörigen, mit Pfand
belegten Mobilar'Äegensiände, als: ein Pferd, ge«
schätzt 3a ft.. 2 Kummeter sammt Geschirr 2 ft. 10 kr.,
ein Deichselwagen 7 st., 2 Schweine 2c» ft. 45 kr.,
2 Wagenketten 2 ft., eine Bettstatt 21 kr., » Koz«
zen 2o kr., 2 Leintücher 40 kr., l Tisch » ft. 2c> kr.
und 40 (Zentner Heu ä 3c> kr., gewiNiget, und zu
deren Vornahme der 2 I . Juni und 23. Ju l i d. I . ,
jedesmahl Vormittags 9 Uhr in I^oca Studenz
mit dem Beisatze bestimmt woroew, daß, wenn
diese Effecten bei der ersten Feilbiethungstagsatzung
nicht um oder über den Schä'tzungswerth an Mann
gebracht, dieselben bei der zweiten auch unter dein
Schätzungspreis hintangegeben werten würden.

Bezirksgericht Schneebcrg den 19. P?ai iä56.

, Z . 696. (2) Nr . L76.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu.
siadtl, als Personalinstanz, wiro allgemein kund
gemacht: Os sey über Ansuchen des Franz Sup«
pantschitsch von Unterthurn, gegen Joseph Stoppar
von Selische, in die executive Veräußerung der
gegncr'fchen, mit Pfandreckte belegten, zu Selische

^ gelegenen, der Herrschaft Uinödt 5u!) Rectifications.
Nr . «4 V'2 eindienenden, gerichtlich auf ,49 ss.
2a kr. M . M . geschätzten halben Hübe, wegen
aus oem w. ä. Vergleiche schuldigen 70 ss. M . M .
c. 8. c. gewilliget, und wegen deren Vornahme
drei Feilbicthungstermine, als: auf den 3o. June,

, I « . Ju l i und 3«. August i 6 I ä , jedesmahl von 9
bis i2 Uhr Vormittags mit dem Anhange anbe-
raumt worden, daß, falls diese Realität weder

. bei der ersten noch zweiten FeilbiclhungStagsatzung
um den gerichtlich erhobenen Schätzungswerth oder

l darüber an Maun gebracht werden sosste, solche
l bei der dritten auch unter demselben hintangegeben
t werden würde.
? Wozu die Licitationslusiigen ani obbesagten
. Tage und Stunde mit dem Beisaß eingeladen

werden, daß die dießfälligen Llcitationsbeoingnisse
während den gewöhnlichen Ämtssiunden in dieser

^ Gerichtskanzlei eingesehen werden können.
, Bezirksgericht Rupettshof z« Neustadt! am
e 20. Apri l »336.


